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Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 10.10.2022, um 
19.30 Uhr im Bürgerraum des Wiesmerhauses statt. Die Tagesordnung wird an 
der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

Öffentliche Sitzung vom 22.08.2022: 
 

➢ Bekanntgabe und Genehmigung von Eilentscheidungen bzgl. Trägerbe-
teiligung, 13. Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Hohenpol-
ding  
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde beschlossen, dass fünf Stellplät-
ze am Kirchplatz abgelöst werden. Für diese Stellplätze wurde vor Jahren eine 
Grunddienstbarkeit erstellt.  
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeit, Ausgaben usw.  
- Ausgabe: Fa. Deierer – Absaugen und Reinigen der Regenrückhaltebecken 

und der Durchlässe brutto 3.845,49 €.  
- Im Gemeindehaus läuft bei stärkeren Regenereignissen Wasser in den Keller. 

Aktuell gibt es noch keine Lösung.  
- Bürgermeisterin Hausberger hatte mit dem Bayernwerk gesprochen. Die Stra-

ßenbeleuchtung könnte über Nacht abgeschaltet werden, aber die LED-
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Lampen sind bereits im Stromsparmodus. Für das neue Baugebiet wären 
eventuell Hybrid LED-Leuchten interessant.  

- Für den Umbau am Wiesmerhaus haben wir eine weitere Zuwendung von der 
Bayerischen Landesstiftung erhalten, die Gemeinde Baierbach erhält 
11.800,00 € mehr, Gesamtzuschuss beträgt damit 81.800,00 €.  

 
➢ Bauvorhaben 

a. Bauantrag – Errichtung eines Gebäudes für die Nahwärme mit An-
bau eines Waschplatzes für den Bauhof – Flur-Nr. 6, Baierbach, Nähe 
Lernerbachstraße 
Das Gremium genehmigt den Bauantrag einstimmig.  
 

b. Bauantrag – Errichtung eines Ersatzwohnhauses mit Unterstel-
le/Garage und Abstellraum für Gartengeräte – Flur-Nr. 364, Baierbach, 
Oberhausbach 4;  
Das Gremium genehmigt den Bauantrag einstimmig.  
 

➢ Wiesmerhaus 
a. Status 
Die Eröffnung findet am 23.09.2022 und der Tag der offenen Tür am 
24.09.2022 statt.  
 

b. Genehmigung Nachtragsangebot  
Für den Wassertrog werden noch verschiedene Metallverarbeitungen benötigt. 
Der Auftrag muss heute nicht vergeben werden. Die Verwaltung soll Ver-
gleichsangebote einholen.  
 

➢ Straßenbau – Auftragsvergabe  
Bisher hat die Gemeinde insgesamt Aufträge in Höhe von 58.642,01 € verge-
ben. Die Gemeindeverbindungsstraße ´Hochstraße´ soll ausgefräst und mit 
einer 10 cm Tragdeckschicht saniert werden.  
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge 
- Feuerwehr 
Bürgermeisterin Hausberger hat zusammen mit der Feuerwehr eine Bespre-
chung bzgl. der Gefahr eines potenziellen Blackouts. Dieses Thema wird in der 
nächsten Sitzung genauer durchgesprochen.  
 
- Neubaugebiet 
Der Planer soll in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen die verschiede-
nen Möglichkeiten genauer erläutern, damit der Gemeinderat eine Entschei-
dung treffen kann.  
 
- Nahwärme 
Sobald die Firma alle benötigten Materialien hat, wird mit den Arbeiten begon-
nen. Dies wird voraussichtlich ab Anfang Oktober geschehen.  
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Öffentliche Sitzung vom 12.09.2022: 
 

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. nach Wegfallen 
der Gründe für die Geheimhaltung  
Das Vorkaufsrecht für Flur-Nr. 245/3 wird nicht ausgeübt.  
 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt dem Mietvertrag mit dem Altfraunhofener 
Kommunalunternehmen für die Tagespflege im Wiesmerhaus einstimmig zu.  
 

➢ Bauvorhaben  
a. Antrag auf isolierte Befreiung – Errichtung eines Stellplatzes und ei-

nes Gabionenzaunes – Flur-Nr. 64, Baierbach, Tulpenstraße 1;  
Das Gremium lehnt den Antrag ab. 
 

➢ Baugebiet neu 
Das Gelände für das neue Baugebiet ist nicht einfach zu beplanen. Der Unter-
schied der Höhenmeter beträgt mehr als 10 Meter. Es müssen definitiv Abgra-
bungen gemacht werden. Bürgermeisterin Hausberger und das Bauamt haben 
demnächst einen Termin mit dem Planungsbüro. Für das Baugebiet muss eine 
schalltechnische Untersuchung bzgl. der Staatsstraße gemacht werden. Diese 
kostet ca. 3.000,00-5.000,00 €.  
Das Gremium ist mit der schalltechnischen Untersuchung einverstanden.  
 

➢ Straßenbau 
Für die bereits vergebenen Sanierungen Hochstraße und Öd haben wir von 
der ausführenden Firma mitgeteilt bekommen, dass dies Ende Septem-
ber/Anfang Oktober durchgeführt wird.  
 
Von der anderen Firma haben wir hierzu noch keine Rückmeldung erhalten.  
 
In der letzten Sitzung wurde ein Beschluss gefasst, dass sich die Gemeinde 
mit 25% bei den drei Hofzufahrten beteiligt. GL Schref hat sich hierzu erkun-
digt, die Gemeinde zahlt bei solchen Vorhaben im Normalfall ohne Förderung 
30%.  
Daher muss der Beschluss abgeändert werden.  
Beschlussänderung:  
Wenn die Eigentümer der Hofzufahrten Längmühl, Wim 3a und Niedermeier 
Altweg 17 eine Sanierung der Straße zustimmen und 70 % der Kosten tragen, 
beteiligt sich die Gemeinde mit 30% an den Kosten.  
 

➢ Angebot – Betrachtung Auswirkungen Starkregenereignisse und Erarbei-
tung von Gegenmaßnahmen 
Wir haben von der Fa. Sehlhoff ein Leistungs- sowie Honorarangebot in Höhe 
von 4.050,00€ netto erhalten. In diesem Angebot sind die Raiffeisenstraße so-
wie die Schulstraße enthalten. Bürgermeisterin Hausberger erkundigt sich, ob 
bei der Schulstraße der Bereich des Kirchplatzes mitberücksichtigt wird.  
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Für Maßnahmen gegen Starkregenereignisse gibt es aktuell eine Förderung zu 
beantragen.  
Der Gemeinderat Baierbach stimmt dem Leistungs- sowie Honorarangebot der 
Fa. Sehlhoff einstimmig zu.   
 

➢ Maßnahmen im Falle eines Katastrophenfalles 
Es hat ein Treffen mit der Bürgermeisterin Hausberger, 1. Kommandant Neu-
decker und 2. Kommandant Kurz, Geschäftsleiter Schref und Kreisbrandmeis-
ter Gillhuber stattgefunden. In diesem Termin wurde besprochen, dass bei ei-
nem flächendeckenden Strom- sowie Heizausfall die Bürger und Bürgerinnen 
eine Anlaufstelle brauchen. Eine Stunde nach einem derartigen Ausfall ist das 
Feuerwehrhaus besetzt. Bürgermeisterin Hausberger erkundigt sich bis zur 
nächsten Sitzung nach den Kosten sowie der Art des Notstromaggregates, 
welches die Gemeinde Baierbach benötigt.  
Die Umstellung eines Gebäudes, damit ein Aggregat angeschlossen werden 
kann, beträgt ca. 1.000,00€.  
Dies soll für die Kläranlage in Auftrag gegeben werden.  
 

➢ Wiesmerhaus  
Bürgermeisterin Hausberger berichtet dem Gremium den aktuellen Stand. Die 
Spülmaschine fehlt noch, kann aber bis zur Eröffnung noch kommen.  
 
Geschäftsleiter Schref stellt dem Gremium die Hausordnung nochmals vor. 
Diese erhalten die Gemeinderäte ebenfalls per Mail zugesandt. Die Hausord-
nung soll vor der Eröffnung noch unterschrieben werden.  
 

➢ Kinderzentrum Altfraunhofen 
a. Antrag Übernahme Defizit 
Geschäftsleiter Schref hat die defizitären Zahlen des Kinderzentrums geprüft. 
Die Gemeinde Baierbach hat sich auf freiwilliger Basis bereit erklärt, das Defizit 
der Baierbacher Kinder zu tragen. Dies sind ca. 14-16 % des Gesamtdefizits 
von 151.611,82€. Das Defizit hat sich gegenüber dem Vorjahr erhöht. Hierzu 
wird mit dem Kindergartenverbund Rücksprache gehalten.  
Der Gemeinderat ist einstimmig dafür, die Defizit-Kosten der Kinder von Baier-
bach zu übernehmen.  

 

b. Antrag auf Vorausabschlagszahlungen  
Das Kinderzentrum hat einen Antrag gestellt, ob in Zukunft das Defizit viertel-
jährlich vorausbezahlt werden kann und am Ende des Jahres eine Abrechnung 
erstellt wird. Für den Haushalt 2022 sind ca. 252.120,00€ prognostiziert. Die 
Gemeinde Altfraunhofen verwendet voraussichtlich als Basis der Abschlags-
zahlung das Defizit des Vorjahres. 
 
Der Gemeinderat Baierbach ist mit den Abschlagszahlungen einverstanden. 
Als Basis wird das bereits abgerechnete Defizit des Vorjahres verwendet.  
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➢ Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP), 2. Beteiligungsverfahren 
zum Entwurf vom 02.08.2022;  
Bürgermeisterin Hausberger erkundigt sich, ob der Gemeinderat Baierbach 
Vorschläge hat. Der Bayerische Gemeindetag sowie andere Institutionen ge-
ben eine Stellungnahme bereits ab. Diese muss spätestens bis zum 
19.09.2022 eingereicht werden.  
Der Gemeinderat Baierbach gibt keine Stellungnahme ab.  

 

 
 

Endlich wieder Seniorennachmittag! 
 

Nach einer langen Pause findet nun wieder ein Seniorennachmittag in Baierbach 
statt, zu dem alle Baierbacher Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen 
sind.  
 

Die  Pfarrei Baierbach und  
die  Gemeinde Baierbach 
 
freuen sich auf ganz rege Teilnahme am 
 

Dienstag, den 11.10.2022 ab 14.00 Uhr 
 

Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist wie immer gesorgt. Neu ist der 
Veranstaltungsort: Wiesmerhaus – Hauptstraße 4 in Baierbach.  
Der Seniorennachmittag ist für Sie barrierefrei – ohne Treppen zu erreichen.  
 
 

 
 

Renovierung der Pfarrkirche 
 

Leider muss der geplante Termin zur Wiedereröffnung aus verschiedenen 
Gründen verschoben werden.  
 
In Absprache mit allen beteiligten Firmen konnte nun 
ein Wiedereröffnungstermin festgelegt werden für: 
 

Sonntag, den 20. November 2022 um 10.00 Uhr 
 
Auch Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger hat 
zugesagt, mit uns im Rahmen eines 
Festgottesdienstes den Abschluss der 
Renovierungsarbeiten zu feiern.  
 
Alle Pfarrangehörigen, Gemeindebürger und Vereine 
sind dazu herzlichst eingeladen.  
 
Genaueres Programm dazu wird im nächsten Mitteilungsblatt mitgeteilt.  
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Ludwig Seisenberger 25-jähriges Dienstjubiläum 
 

 
 

Foto Peter Köppen 
 
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 12.09.2022 würdigte erste 
Bürgermeisterin Luise Hausberger und zweiter Bürgermeister Helmut Neudecker, 
Ludwig Seisenberger, der seit 25 Jahren im Dienst der Gemeinde steht. Sie 
dankten ihm für sein zuverlässiges und treues Engagement, mit dem er über all 
die Jahre als Leiter des Bauhofes wertvolle und sehr gute Arbeit für die Belange 
der ganzen Gemeinde leistet. Vor allem ist ihm auch das gute Miteinander im 
Bauhofteam und der Verwaltung im Rathaus zuzuschreiben. Für seine Loyalität 
und seinen Fleiß überreichte Bürgermeisterin Hausberger und Bürgermeister 
Neudecker, Ludwig Seisenberger eine Dankesurkunde und ein Geschenk. Die 
Mitglieder des Gemeinderates stimmten mit allgemeinem Applaus den Worten zu. 
Für die Zukunft wünschen wir unserem Ludwig weiterhin viel Freude und 
Erfüllung bei seiner Arbeit.   
 

 
 

Schließanlage der gemeindlichen Gebäude 
 
Berechtigte Personen erhalten Zutritt zum Wiesmerhaus oder zu 
verschiedenen Räumen des Wiesmerhauses durch die 
Umprogrammierung ihres Schlüssels. Wir bitten die Personen, 
Vertreter der Vereine etc. um vorherige Absprache im Rathaus 
(08705 928-0). 
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Vielen Dank!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein buntes und vielfältiges Programm konnte den Kindern in den Sommerferi-
en heuer wieder angeboten werden. Unterstützt wurde die Organisation des 
Ferienprogramms durch die Jugendbeauftragten unserer Gemeinde Baier-
bach Gerhard Limmer und Andreas Gillhuber, bei denen wir uns dafür sehr 
herzlich bedanken. Vielen Dank auch an Karin Aich und Selina Rieder für die 
Koordination und die Mithilfe bei der Betreuung der Pumptrack-Anlage.  

Besonderer Dank geht an die Vereine, Organisationen und Privatleute die 
mitgewirkt haben und uns tatkräftig unterstützten.  

Ganz herzlichen Dank an die Mitarbeiter unseres Bauhofs, die jederzeit 
erreichbar waren, beim Aufbau und bei vielem anderen mitgeholfen haben.  
 

 Altschützen Baierbach 
 Firmlinge Baierbach 
 Freiwillige Feuerwehr Baierbach 
 Grenzlandschützen Steinbach e.V.  
 Jana Grätz 
 Kreisjugendring Landshut – v.a. Tobi Rauch 
 Obst- und Gartenbauverein Baierbach 
 Pfarrgemeinderat Baierbach 
 TSV Baierbach 
 TSV Baierbach – Abteilung Tennis 
 TSV Baierbach Skiabteilung 
 Vereinigung Landshuter Segler (VLS)- 

             zusammen mit dem  
 Bund der Selbständigen (BdS) 

 

Das Holz, das für den Hüttenbau notwendig war, spendierte uns auch dieses 
Jahr das Sägewerk Weindl aus Altfraunhofen – vielen Dank dafür!  
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Wie konstruiert man eine Holzhütte? 
Ein Projekt des Kreisjugendrings für Buben und Mädchen 

 

Von Peter Köppen Baierbach. Mit einem gemeinsamen Ferienprogramm-
Angebot haben die Gemeinden Altfraunhofen und Baierbach ihre erfolgreiche 
Zusammenarbeit vertieft. Unter Leitung des Kreisjugendrings Landshut wurde 
über vier Tage das Projekt „Wir bauen unsere eigene Holzhütte“ auf der Wiese 
neben dem Baierbacher Feuerwehrhaus 
durchgeführt. Die Leitung des Projekts hatte 
Tobi Rauch in Händen, von Beruf Schreiner 
und freischaffender Künstler. Von Dienstag 
bis Freitag waren 16 Buben und Mädchen 
aus beiden Gemeinden jeweils von 10 Uhr 
bis 16 Uhr intensiv bei der Arbeit. Fünf Hüt-
ten sollten entstehen, das war die Vorgabe – auf dass sich Teams bildeten und 
mit Feuereifer an die Arbeit gingen. Das benötigte Bauholz war vom Sägewerk 
Weindl aus Altfraunhofen gespendet worden. Jede Gruppe ging etwas anders 
vor, wurde jedoch vom Projektleiter unterstützt und beraten. Die Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren nahmen sich die Außenwände einzeln vor und zimmer-
ten sie am Boden zusammen, bevor nach einigen Tagen die Gesamtkonstruktion 
sichtbar wurde. Die Tür war naturgemäß ein Problem, doch versuchten die ju-
gendlichen Zimmerermeister mit verschiedenen Tricks eine Lösung zu finden: sei 
es mit Scharnieren, sei es mit einem Klapptor: Der Fantasie waren bei dem Pro-
jekt wenig Grenzen gesetzt. Heimtransport eine Herausforderung Als Dachform 
wurde meistens ein Flachdach gewählt oder das Pultdach, da es technisch am 
wenigsten aufwändig ist. Eines der Bauwerke jedoch hatte ein regelrechtes Sat-
teldach mit Giebel erhalten. Manches Team hatte auch schon Zeit gefunden, das 
Mobiliar vorzubereiten: Stühle, Bänke und Tische oder sogar einen Briefkasten an 
der Außenwand. „Sehr, sehr heiß war es in dieser Woche“, so berichtete Tobi 
Rauch. Entsprechend verschwitzt sahen die Jungen und Mädchen aus, die sich 
abrackerten und mit Hammer und Nägeln mühten. Zur Erfrischung ging die Grup-
pe täglich zur nahen Kneippanlage. Die Jugendbetreuer unter den Gemeinderä-
ten waren sich nach den guten Erfahrungen des Vorjahres schnell einig gewesen, 
dass man das Hütten-Projekt erneut an Land ziehen wollte. Zuständig dafür sind 
für Altfraunhofen die Gemeinderätin Andrea Czink und für Baierbach die zwei 
Gemeinderäte Andreas Gillhuber und Gerhard Limmer. Sie waren am Donners-
tagnachmittag zusammen mit den beiden Bürgermeistern Luise Hausberger und 
Johann Schreff zum Bauplatz gekommen, um sich vom Erfolg der Aktion selbst 
ein Bild machen zu können. Als Zuständige für die Organisation war Karin Aich 
anwesend und vom Kreisjugendring Tanja Schedlbauer. Großen Andrang hatte 
es bei der Anmeldung zu dem Projekt gegeben, so wurde berichtet. Man hätte 
durchaus noch weitere freie Plätze belegen können. Die Verletzungen der Kinder 
waren während der Projektwoche gering und man habe nur wenig Pflaster benö-
tigt, so berichtete der Projektleiter. Was soll nach Fertigstellung mit den Hütten 
geschehen? „Sie dürfen mit nach Hause genommen werden“, meinte dazu die 
Bürgermeisterin aus Baierbach – nicht ganz ohne Hintergedanken vermutlich, 
sonst müsste der Bauhof tätig werden. Dass die Väter intensive logistische Prob-
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leme haben würden, war bei der Größe der Bauwerke mit Dach und Fußboden 
und der Menge an Nägeln, welche die Kinder verwendet hatten, schon ersichtlich. 
„Einen Frontlader oder einen Gabelstapler wird man vermutlich benötigen“, mein-
te dazu Bürgermeister Johann Schreff. „Hier läuft es super“, waren sich die Besu-
cher am Donnerstagnachmittag einig. Die jungen Bauleute ließen sich von dem 
Besuch auch kaum 
stören, Sie hämmer-
ten, sägten und wer-
kelten, so dass ihnen 
der Schweiß auf der 
Stirn stand. Umso 
erfreuter waren sie 
am späteren Nachmit-
tag, als Tobi Rauch 
aufforderte, zum 
Kneipp-Bad mitzu-
kommen.  
 

Sie überzeugten sich am Donnerstagnachmittag vom Erfolg des Projekts: (von 
links) Projektleiter Tobi Rauch; Karin Aich von der Gemeindeverwaltung, Bürger-
meister Johann Schreff, Tanja Schedlbauer vom Kreisjugendring, die Gemeinde-
räte Gerhard Limmer und Andreas Gillhuber und (von rechts) Bürgermeisterin 
Luise Hausberger und Gemeinderätin Andrea Czink. 
 

Fotos und Text: Peter Köppen – Vilsbiburger Zeitung 10.08.2022 
 

Pumptrackanlage war gut ausgelastet und ein riesen Spaß 
 

Die Gemeinden Altfraunhofen, Baierbach und Vilsheim haben sich zusammenge-
tan, um den Kindern während der Ferienzeit eine besondere Attraktion anbieten 
zu können. Von der Kommunalen Jugendarbeit Landshut wurde eine mobile 
Pumptrack-Anlage ausgeliehen und für 6 Tage in Altfraunhofen aufgestellt. In der 
Zeit, in der die Bahn stand, war sie ein beliebter Treffpunkt für die Familien. Durch 
die eingebauten Wellen und Steilkurven in der Bahn wurde die auf den ersten 

Blick einfache Strecke doch 
noch für Jung und Alt zu einer 
kleinen Herausforderung. Re-
gelmäßig kam es zu Staus unter 
all den Fahrrad-, Roller-, und 
Skateboard Fahrern.  
Vielen Dank an die engagierten 
Helfer, die sich für die Betreuung 
zur Verfügung stellten und dazu 
beigetragen haben, dass dieser 
Punkt des Ferienprogrammes 
ein so großer Erfolg wurde und 
alles einwandfrei abgelaufen ist.  

 v. l. Bürgermeister Spornraft-Penker, Bürgermeisterin Hausberger, Bürgermeister Schreff 



Mitglied des Deutschen Volkssportverbandes e.V. IVV DVV Mitglieds-Nr. 352

INTERNATIONALER VOLKSWANDERTAG

TSV 1968 Baierbach e.V. und Ortsvereine

Wanderfreunde Pfeffenhausen

Montag 3. Oktober 2022

Gemeinsam Mukoviszidose besiegen

Der Erlös des Wandertages dient der Erforschung neuer 

Therapien zur Bekämpfung der bislang unheilbaren und 

tödlichen Erbkrankheit Mukoviszidose. 

Deutschland wandert - Deutschland hilft

Start und Ziel: Sportheim TSV 1968 Baierbach

Jägerstrasse 11, 84171 Baierbach

Startzeiten: von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Wanderstrecke: 5 km oder 10 km Startgebühr 3 Euro

Zielschluss: 17.00 Uhr

Für die Veranstaltung gelten die üblichen Corona Regeln

Veranstalter TSV 1968 e.V.  www.tsv-baierbach.de/www.dvv.-wandern.de/www.muko.info

Schauspielerin Michaela May,

Schirmherrin der 

bundesweiten Aktion und 

Botschafterin für Kinder mit 

Mukoviszidose, engagiert sich 

seit Jahren als Schutzengel
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Pfarrei ermöglicht guten Schulstart 
 

In der Fastenzeit veranstaltete der Pfarrgemeinderat Baierbach nach langer Pau-
se endlich wieder ein Fastensuppenessen. Viele Pfarrangehörige kamen der Ein-
ladung nach und verweilten im Saal der Gemeinde, aßen Suppe und Kuchen und 
genossen den Austausch mit anderen. Manche nahmen auch das Angebot an, 
die Suppe einpacken zu lassen und sich so das Kochen zu Hause zu ersparen. 
Viele der Gäste zeigten sich erkenntlich und füllten den Spendentopf des Pfarr-
gemeinderates als Dank für das Mittagessen. So kamen rund 500 € zusammen!! 
Bereits im Vorfeld hatte der Pfarrgemeinderat festgelegt, dieses Geld für die Un-
terstützung der ukrainischen Gäste in der Pfarrei zu nutzen.  
Jetzt im September wurde dieses Geld dringend benötigt, denn der Schulanfang 
stand an. Auch für 7 Mädchen und Buben aus Baierbach und Wörnstorf startet 
damit ein neuer Lebensabschnitt. Sie besuchen nun regelmäßig eine deutsche 
Schule, dürfen lernen, neue Freunde finden! Dafür benötigten alle natürlich ent-
sprechendes Schulmaterial. Schulranzen, Hefte, Stifte, Blöcke, Malkasten, Pinsel 
und sogar zwei Schultüten konnten von den Spenden der Pfarrangehörigen fi-
nanziert werden. Darüber haben sich sowohl die Kinder, als auch die Eltern 
mächtig gefreut! Vor allem die beiden Schulanfänger machten große Augen, als 
sie ihre Schultüten bekommen haben. Den Brauch der Schultüten gibt es in der 
Ukraine nicht, sodass die Familien hier vor einer erneuten Herausforderung stan-
den. Gut, dass es in Baierbach einen Helferkreis gibt, der hier den Familien zur 
Seite stand und auch weiterhin steht. So konnten gemeinsam Materialien wie 
auch Geschenke besorgt werden.  
Und auch die Eltern profitieren von 
den Spenden. Der Helferkreis bietet 
ein- bis zweimal wöchentlich einen 
Deutschkurs an. Dieser stützte sich 
bislang auf Arbeitsblätter, welche 
die Helfer selbst zusammenstellten 
und für die Lernenden ausgedruckt 
haben. Nun konnten aber zwei 
Deutschbücher für die Helfer ge-
kauft werden, die die Vorbereitung 
erleichtern sollen. Die Exemplare 
für die Ukrainer folgen, sodass bald 
alle einheitliche Bücher besitzen 
und gemeinsam Deutsch lernen 
können.  
Vielen Dank daher an alle, die das Fastensuppenessen unterstützt haben und 
auch an diejenigen, die unabhängig davon für die Gäste im Pfarrhaus gespendet 
haben oder sich mit ihrer Zeit und ihrer ganzen Energie einbringen!  
(Foto: Tanja Fischbeck)  
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Am Freitag, den 21. Oktober 2022 findet das Anfangsschießen mit Dankessen im 
Gasthaus Ippisch statt.  
Dazu sind auch alle Helfer und Gönner vom Dorffest herzlich eingeladen. 
 

 
 

Jetzt geht´s los! 
Herzlicher Empfang für die Schulanfänger 

 

Eine kleine, herzliche Einschulungsfeier fand für die 36 Erstklässler in der ge-
schmückten Aula der Grundschule statt.  
Die Lehrkräfte Andreas Schmid (1a) und Christine Dax (1b) begrüßten die Eltern, 
Gäste und neuen Schüler, die schon ganz aufgeregt waren.  
Mit dem flotten Song „Hip-Hop Schule ist top“ wurden die Kinder gleich auf die 
Schule eingestimmt und ermuntert, mitzumachen.  
 

Rektorin Friederike Elbauer überraschte die Erstklässler mit einer großen Schul-
tüte mit wichtigen Symbolen für die Schule. 
 

Gemeinsam wurde mit den Kindern das Lied „Alle Kinder lernen lesen“ gesungen 
und mit Bodypercussion der Sprechtext „Ich bin ich“ begleitet.  
Kinder aus den 3. Klassen brachten ihre Wünsche für die Schulanfänger vor. 
Zum Schluss stellten sich die Kinder zum Erinnerungsfoto unter einen herbstlich 
geschmückten Kranzbogen und wurden dadurch symbolisch in die Schulfamilie 
aufgenommen. 
 

Anschließend gingen die Schulanfänger mit ihren Lehrkräften in ihr Klassenzim-
mer und erlebten ihre erste gemeinsame Schulstunde.  
 

Die weiteren Klassen unterrichten Christina Mang (2. Klasse), Friederike Elbauer 
(3a), Brigit Gradl (3b), Rebecca Wotzlaw (4a) und Thomas Eyrainer (4b). Wer-
ken/Textiles Gestalten: Anja Feichtinger, katholische Religion: Renate Reichel, 
evangelische Religion: Andrea Horn, weitere Lehrkräfte: Magdalena Hundham-
mer und Sabrina Zens, mobile Reserve: Ingrid Setz. 
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„Die-gute-Wünsche-Schultüte“ 
 

In der ersten Schulwoche luden Gemeindereferentin Maria Ringlstetter und Reli-
gionslehrerin Renate Reichel die Schulkinder zu einer Andacht in der Aula ein. 
Das Lied „Einfach spitze, dass du da bist“ stimmte die Schüler auf das Evangeli-
um der Kindersegnung ein. In einer großen Schultüte durften die Schüler Gegen-
stände auspacken, die mit guten Wünschen verbunden sind: eine Verkehrsweste 
für den sicheren Schulweg, ein 
Smiley für Freude und Lachen in der 
Schule, eine Kette für die Gemein-
schaft, ein Ball für Spiel und Spaß, 
ein Heft für das Lernen und Entde-
cken, ein Gummibärchen für süße 
und schöne Momente, ein Wollknäuel 
für Geduld beim Lernen und ein Bild 
von Jesus, der die Kinder liebt, 
schützt und Kraft gibt für ein neues 
Schuljahr. Zum Schluss der Feier 
fand die Kindersegnung der Schulan-
fänger statt.   
 

 
 

Breitbandausbau in der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 
Netzbau ist nun endlich abgeschlossen 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

die positive Nachricht vorab – laut Statusmit-
teilung am vergangenen Freitag wurde unser 
Glasfasernetz in der letzten Woche technisch 
fertig gestellt. Von den knapp 1.100 An-
schlüssen sind, bis auf zwei Anschlüsse, alle 
Netzabschnitte bautechnisch abgeschlossen. 
Die Hausanschlüsse sind fertig gespleißt und 
die Prüfmessungen wurden durchgeführt und 
erfolgreich abgeschlossen. Die technischen 
Voraussetzungen für eine Anschaltung und 
einen Betrieb des Glasfasernetzes sind nun 
gegeben. Die KVZ (Kabelverzweiger) werden 
jetzt von unserem Ingenieurbüro und Voda-
fone ab- und übernommen. 
 

Seitens unseres Planungsbüros I2KT und 
unseres Betreibers Vodafone muss die Do-
kumentation als Nächstes zusammengestellt 
und schnellstmöglich ins System übernom-
men werden, damit dann die Anschalttermine 

Vertreter der Firmen I2KT und 
vodafone bei der Abnahme 
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mit den einzelnen Anschlussnehmern vereinbart werden können. 
 

Derzeit prüfen die Beteiligten alle Möglichkeiten diese Arbeiten zu beschleunigen 
und intern im jeweiligen Unternehmen zu priorisieren. Sind alle Möglichkeiten 
geprüft wird ein Zeitplan für die Anschaltungen erstellt. Diesen werden wir dann 
umgehend auf der Homepage der VG Altfraunhofen veröffentlichen bzw. in den 
Gemeindeblättern abdrucken. 
 

In den Neubaugebieten, welche bis heute noch keine Versorgung hatten, wurden 
schon die ersten Anschaltungen vorgenommen. Des Weiteren wurde der KVZ 
Maierholz ebenfalls schon in Betrieb genommen, es handelt sich hierbei um den 
Kabelverzweiger mit den wenigsten Hausanschlüssen. 
 

Uns ist bewusst, dass die vergangenen Monate, das letzte halbe Jahr für alle 
Beteiligten frustrierend und ernüchternd war. Dies gilt nicht nur für Sie als An-
schlussnehmer, nein auch für uns – den Auftraggeber – war und ist die Situation 
enttäuschend und unbefriedigend. Immer wieder wurden uns seitens des beauf-
tragten Unternehmens vitronet Termine für die Fertigstellung genannt und zuge-
sichert. Diese Termine haben wir auch nach außen kommuniziert – die Folge war, 
dass die Termine zum wiederholten male nicht eingehalten wurden und uns diese 
Terminbekanntgaben „auf die Füße gefallen sind“. Aufgrund dieser Erfahrung 
haben wir uns die letzte Zeit mit Terminaussagen zurückgehalten, zum Leidwe-
sen einiger Bürgerinnen und Bürger, welche diesbezüglich nachgefragt haben. 
 
Warum kündigt Ihr der Firma nicht?   
 

So mancher hat uns vorgeschlagen, den Auftrag einfach zu kündigen und eine 
andere Firma mit der Fertigstellung des Glasfasernetzes zu beauftragen. Dieser 
Gedanke und andere Möglichkeiten und Maßnahmen wurden nicht nur einmal 
diskutiert und geprüft. Leider ist dies nicht so einfach – wir bewegen uns in einem 
Förderverfahren und eine Kündigung des Auftrages bedarf der Einhaltung diver-
ser Regularien, und zieht höchst wahrscheinlich eine juristische Auseinanderset-
zung nach sind. Die Folge wäre eine erhebliche, noch längere Verzögerung auf-
grund der vorgenannten Punkte, sowie einer neuerlichen Durchführung einer 
öffentlichen Ausschreibung und Vergabe für die Restarbeiten. Außerdem hatten 
bzw. haben wir erhebliche Zweifel daran derzeit ein Unternehmen zu finden, wel-
ches zeitnah die Restarbeiten ausführt. Wie in vielen Branchen leidet die Bau-
branche im Glasfaserausbau unter enormen Arbeitskräftemangel und Problemen 
bei der Verfügbarkeit von Material. 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, vielen Dank für Ihre Geduld und Verständ-
nis in den letzten Monaten. Jetzt müssen wir die finalen Schritte zur Anschaltung 
„gehen“ und benötigen weiterhin Ihr Verständnis dafür, dass nicht jeder als erster 
angeschaltet werden kann. Aber nach und nach kommen wir unserem Ziel näher, 
dass jeder der möchte im Bereich der VG Altfraunhofen unser schnelles Glasfa-
sernetz nutzen kann. 
 
 



Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann möchten wir Sie kennenlernen.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter:

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Ostbayern
Frau Sylvia Meyer
Wernberger Str. 1, 93057 Regensburg
personal-kita.ostbayern@johanniter.de

Laura G.

ERWEITERN KINDER  
DEN HORIZONT?

ABER SICHER.

* gemäß AVR DWBO Anlage Johanniter

Mehr Infos: 
www.johanniter-ostbayern.de

Jetzt gleich 
bewerben:

Wir suchen Sie ab sofort für unseren Johanniter-Kindergarten  
in Baierbach/Altfraunhofen als

Kinderpfleger (m/w/d) in Vollzeit

sowie für unseren Johanniter-Kindergarten und unsere
Johanniter-Kinderkrippe „St. Laurentius“ in Wörth an der Isar als

Erzieher (m/w/d) oder

Kinderpfleger (m/w/d) in Voll-/Teilzeit.

Unsere Leistungen für Sie:

 � ein herzliches Miteinander in einem kollegialen und motivierten Team

 � attraktive Vergütung* mit 13. Monatsgehalt (100%)

 � Tariferhöhung zum 01.01.2023 von 5,5%

 � 30 Urlaubstage + 2 Tage zusätzlich frei (Heiligabend und Silvester)

 � betriebl. Altersvorsorge und monatliche Kinderzulage

 � tolle Mitarbeiterrabatte in Online-Shops

 � vielfältige Weiterbildungs-, Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:

Erzieher (m/w/d)

 � eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d), Sozialpädagoge 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Anerkennung als päd. Fachkraft (m/w/d)

Kinderpfleger (m/w/d)

 � eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpfleger (m/w/d), Sozialassistent 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Anerkennung als päd. Ergänzungskraft 

(m/w/d)
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01.10. 
6:00 Uhr Wallfahrergottesdienst  
Altfraunhofener Dorflauf 

05.10. 09:00 Uhr Firmung in Altfraunhofen  

16.10. 
Hauskirchweih im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
Kirchweihspezialitäten im Gasthof Waldschänke in Untersteppach 
ab 11:00 Uhr 

17.10. Politischer Kirchweihmontag im Gasthaus Vilserwirt 

19.10. Bücherwürmertreffen in der Bücherei 

23.10. 
Altes Bier im Gasthof Waldschänke Untersteppach Mittagstisch 
ab 11:00 Uhr 

24.10. 
Altes Bier im Gasthof Waldschänke Untersteppach Mittagstisch 
ab 11:00 Uhr 

26.10. Eucharistiefeier mit Gräbergang in Wörnstorf 19:00 Uhr  

27.10. 19:30 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Obermaier Vilserwirt  
 

 
 

01.10. 19:00 Uhr Erntedankgottesdienst 

03.10. Wandertag des TSV Baierbach  

05.10. 9:00 Uhr Firmung in Altfraunhofen 

10.10. 
Monatsübung der FFW Baierbach 
19:30 Uhr Gemeinderatssitzung 

11.10. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 

15.10. 
Ortsmeisterschaft im Stockschießen auf den Stockbahnen des 
TSV Baierbach 

 Hauskirchweih im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

17.10. Politischer Kirchweihmontag im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

18.10. Anfangsschießen der Altschützen  

21.10. Anfangsschießen der Jungschützen 
 

 
 

03.10. Tag der Deutschen Einheit 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die November-Ausgabe sind bis spätestens 19.10.2022 
abzugeben. 
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